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Amtliche Bekanntmachungen

Der Bürgermeister

Einladung
zur 69. öffentlichen Sitzung des Gemeinderates  
am Mittwoch, den 28.11.2018, 18:00 Uhr
in den großen Sitzungssaal des Rathauses Bad Herrenalb.
Tagesordnung:
Öffentlich:
1.	 Einwohnerfragen
2.	 Neukalkulation	der	Bestattungsgebühren	ab	01.01.2019	sowie	die	

Neufassung	der	Friedhofssatzung	mit	Gebührenverzeichnis
3.	 Forstreform	 -	Dienstleistungsangebot	des	Landratsamts	 zum	Kör-

perschaftswald	Bad	Herrenalb	ab	2020
4.	 Überplanmäßige	Ausgabe	2017	–	Höhere	Zuweisung	an	die	Stadt-

werke	GmbH
5.	 Bebauungsplan	Bleichweg	/	Ettlinger	Str.	–	Grundsatzbeschluss
6.	 Vorstellung	 des	 vorläufigen	 Ergebnisses	 der	 Baulücken-Überprü-

fung
7.	 Verschiedenes
8.	 Bekanntgaben
9.	 Anfragen	und	Anregungen	aus	dem	Gremium
Mit	freundlichen	Grüßen
gez.	Norbert	Mai	
Bürgermeister

Ortschaftsrat Bernbach

Einladung zur 40. Ortschaftsratssitzung
Fr., 30. Nov. 2018, 20:00 Uhr,	Rathaus	Bernbach
Themen:
-	Fragen	der	Bürger
-	Bauangelegenheiten
-	Informationen	aus	der	Gemeinde
-	Sonstiges
-	Kommunalwahl	2019
Bitte	beachten	Sie,	daß	die	Sitzung	wegen	einer	vorhergehenden	GR-
Sitzung	erst	um	20:00 Uhr	beginnt.
Über	eine	rege	Beteiligung	freut	sich	Ihr	Ortschaftsrat.
Klaus	Lienen
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Rotensol

Sonstige amtliche Bekanntmachungen

Stadt Bad Herrenalb und örtliche Vereine 
gedenken der Toten
Am	Volkstrauertag	gedachten	die	Stadt	Bad	Herrenalb	und	die	örtli-
chen	Vereine	der	Toten	beider	Weltkriege	und	den	Opfern	der	Gewalt-
herrschaft.	In	seiner	kurzen	Rede	erinnerte	Bürgermeister	Mai	zudem	
an	die	Opfer	aktueller	Kriege	und	Auseinandersetzungen.	

Nach	dem	Gottesdienst	in	der	Klosterkirche,	der	vom	Männergesangs-
verein	Liederkranz	Gaistal,	dem	Musikverein	Gaistal	sowie	von	Pfar-
rer	Oesch	gestaltet	wurde,	haben	Trägerinnen	und	Träger	des	VdK,	
der	Reservistenkameradschaft,	der	Feuerwehr,	des	DRK	und	der	Stadt	
Kränze	zum	Ehrenmal	getragen	und	niedergelegt.
Die	Stadt	Bad	Herrenalb	bedankt	sich	bei	allen	unterstützenden	Verei-
nen	und	Personen	für	ihr	Engagement.

Herzliche	Einladung	zum

weihnachtlichen Seniorennachmittag
im Waldkurhaus Rotensol

am Samstag, den 8. Dezember 2018 um 14.30 Uhr

Programm
Chor	der	Falkensteinschule
Rotensol	heute	und	morgen

Musik	und	Gedanken	zu	Advent	und	Weihnachten
Grußworte

Anmeldungen zum Hol- und Bringdienst bitte an Hermann	Schneider,	Tel.	2885

Wir	freuen	uns	auf	Ihr	Kommen!
Ortschaftsrat Rotensol

Rotensol,	im	November	2018

Bitte denken Sie an die 
rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Bild- und Textbeiträge.

Redaktionsschluss 
beachten
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Nachrichten und Informationen

Telefon: 07083/9259-0
www.siebentaelertherme.de

Siebentäler Therme Bad Herrenalb 

Unsere Öffnungszeiten:
Mineraltherme 30° C / 35° C
Montag 09:00	Uhr	–	19:00	Uhr
Dienstag	-	Sonntag 09:00	Uhr	–	22:00	Uhr

WellnessWelt
Dienstag	–	Sonntag 13:00	Uhr	–	22:00	Uhr
Samstag,	Sonn-	und	Feiertag 09:00	Uhr	–	22:00	Uhr
Donnerstag	Damensauna 13:00	Uhr	–	17:30	Uhr
Donnerstag	gemischt 17:30	Uhr	–	22:00	Uhr

Klangbaden	täglich	ab	18:00	Uhr
Führungen	 durch	 unsere	 WellnessWelt	 dienstags	 11:00	 Uhr	 -	 Bitte	
Voranmeldung	unter	07083/9259-0

Black-Friday-Aktion in der Siebentäler 
Therme
Am	Freitag,	den	23. November 2018	wird	es	bei	uns	in	der	Siebentä-
ler	Therme	zahlreiche	MegaSchnäppchen	geben.	Unsere	Black-Friday-
Aktion	steht	dann	auf	dem	Programm	und	sorgt	für	satte	Rabatte	und	
staunende	Gesichter.	
Wie	wäre	es	an	diesem	Freitag	mit	einem	Peeling?	Oder	darf	es	viel-
leicht	eine	Massage	oder	Kosmetikbehandlung	sein?	
Sichert	euch	euren	Rabatt	am	23.11.2018	-	natürlich	nur	solange	freie	
Termine	vorhanden	sind.

Rabatt-Aktion	in	der	Siebentäler	Therme

NikolausAbend in der Siebentäler Therme
Wollt	ihr	dabei	sein	und	habt	ihr	denn	schon	eure	Eintrittskarte???	
Noch	nicht?	Dann	auf	 in	die	Therme	oder	auf	unserem	OnlineShop	
unter	www.siebentaelertherme.de	-	die	Stückzahl	ist	begrenzt!

Jetzt THERMENENGEL werden
Zum	Fest	der	Liebe	möchten	auch	
wir	gerne	helfen	und	haben	uns	aus	
dem	 Meer	 von	 Spendenaktionen	
für	"Geschenke	der	Hoffnung	e.V.	-	
Weihnachten	im	Schuhkarton"	ent-
schieden.	"Weihnachten	 im	Schuh-
karton	ist	Teil	der	weltweit	größten	
Geschenkaktion	für	Kinder in Not.	
Sie	wollen	an	Weihnachten	auch	an	
diejenigen	 denken,	 denen	 es	 nicht	
so	 gut	 geht	und	uns	unterstützen?	
Mit	 dem	 Kauf	 einer	 Thermen-
Christbaumkugel	bei	uns	 am	Emp-
fang	in	der	Siebentäler	Therme	können	Sie	etwas	Gutes	tun.	Den	Erlös	
spenden	wir.

Sonstige Informationen

Wichtiger Hinweis zur Zusendung von  
Beiträgen an das Amtsblatt

Berichte an das Amtsblatt nur als .docx oder PDF senden
Bitte	achten	Sie	darauf,	Ihre	Textbeiträge	für	das	Amtsblatt	künftig	nur	
noch	als	Anhänge	im	(*.docx)	oder	PDF-Format	zu	senden.	Alternativ	
können	Sie	ihre	Texte	auch	direkt	in	die	Mail	einfügen.
Mails	mit	Anhängen	im	alten	Word-Format	(*.doc)	von	Word	97	-2003	
werden	aktuell	vom	Rechenzentrum	geblockt.	Das	ist	eine	Sicherheits-
massnahme,	weil	zurzeit	vermehrt	Emails	mit	Anhängen	im	(*.doc)	
Format	im	Umlauf	sind,	die	gefährliche	Schadsoftware	enthalten.
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Notdienste
Notruf: 112
Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805	19292-160
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805	19292-123
Pflegestützpunkt Landkreis Calw: 07051	160329

Stadtwerke Bad Herrenalb GmbH
Störungsnummer Strom 07083	9248444
Störungsnummer Wasser 07083	9248445

Onlinesprechstunde
Montag	bis	Freitag	9	bis	19	Uhr:	docdirekt	 -	Kostenfreie	Online-
sprechstunde	von	niedergelassenen	Haus-	und	Kinderärzten,	nur	für	
gesetzlich	Versicherte	unter	0711 96589700	oder	docdirekt.de

Tierärztlicher Notfalldienst
falls der Haustierarzt nicht erreichbar: 07231 1332966
Tierrettungsdienst und Tiertaxi		 0700	952	952	95

Notdienst der Apotheken
Ansage	 der	 dienstbereiten	 Apotheken	 in	 der	 Umgebung	 unter	
01805-002963
24.11.2018	 Stadt-Apotheke	Ettlingen,	76275	Ettlingen,	
	 Albstr.	25,	Tel.:	07243	-	1	22	88
25.11.2018	 Sonnen-Apotheke	Ettlingen,	76275	Ettlingen,	
	 Am	Lindscharren	4,	Tel.:	07243	-	3	54	96	80
26.11.2018	 Schwarzwald-Apotheke	Reichenbach,						
													 76337	Waldbronn,	Kronenstr.	3,	Tel.:	07243	-	6	17	89
27.11.2018	 Goethe	Apotheke	Ettlingen,	76275	Ettlingen,	
	 Schleinkofer	Str.	2	A,	Tel.:	07243	-	71	94	40
28.11.2018	 Erbprinz-Apotheke	Ettlingen,	76275	Ettlingen,	
	 Mühlenstr.	27,	Tel.:	07243	-	1	21	33
29.11.2018	 CentraVita-Apotheke	Bad	Herrenalb,	76332	Bad	Her-

renalb,	Kurpromenade	1-	3,	Tel.:	07083	-	92	48	50
Aus dem deutschen Festnetz kostenlos: 0800 0022 833
Vom Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/min)
Im Internet: www.aponet.de

Beratungs- und Hilfsdienste
Sozial- und Diakoniestation des Krankenpflegevereins  
Bad Herrenalb und Dobel
Tagespflege
Rehteichweg	1,	Tel.	07083	2195,	Fax	07083	5475,
Pflegenotruf:	5463

Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305	Neuenbürg,	Poststraße	17,	Tel.	07082	948012,
www.diakonie-nordschwarzwald.de,	
dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
Sozialberatung,	 Beratung	 in	 Ehe-,	 Familien-	 und	 Lebensfragen,	
Gruppe	für	Trauernde,	Kleiderlädle	und	Diakonie-Café

Nachbarschaftshilfe Bad Herrenalb / Dobel
75335	Dobel,	Friedenstr.	22,	Tel.	07083	/	51533	
Sie	erreichen	die	Einsatzleitung,	Frau	Kirsten	Kastner	Dienstag	bis	
Freitag	von	9	-	12	Uhr
kirsten.kastner@elkw.de

Tafelladen in Bad Herrenalb
Im	Kloster	11,	dienstags	13.30	bis	15.00	Uhr,	 freitags	10.00	bis	
11.00	Uhr;	den	Berechtigungsausweis	beantragen	Sie	im	Sozialamt

Arbeiter-Samariter-Bund Bad Herrenalb
ASB-Sozialstation,	Telefonzentrale:	07083	92350
häusliche	Pflege,	Hilfe	im	Haushalt,	Fahrdienste,	Krankentransport,	
stationäre	Pflege
24-Stunden-Telefon:	07083	923535

Arbeiterwohlfahrt
Betreute	Wohnanlage,	Gaistalstraße	121	-	123
Tel.	51714,	Fax:	924086
bw.badherrenalb@awo-ka-land.de

Hospizdienst Bad Herrenalb und Dobel
Frau	Karin	van	Roode,	Tel.	979747
Spendenkonto:	Sparkasse	Pf-Cw	BLZ	666	500	85
Konto-Nr.	4	348	281

Stadtseniorenrat Bad Herrenalb e.V.
Senioren-Begegnungsstätte	im	„Alten	Kurbad“,	Rathausplatz	7/2
Beratung,	Information,	Auskunft	–	telefonischer	Kontakt:
07083	3554	und	07083	51348	oder	07083	526026

AOK-Beratungen
Terminvereinbarung	unter	07082	94400

AA-Meeting - Anonyme Alkoholiker
jeden	Dienstag,	19.30	Uhr,	ev.	Gemeindehaus,
im	Kloster	39,	Eingang	Untergeschoss

Pro Familia, Außenstelle Bad Wildbad-Calmbach
Tel.	07231	34180

Landratsamt Calw - Gesundheit und Versorgung
Calw,	Vogteistr.	42-46,	Tel.	07051	160931

Psychosoziales Beratungs- und Behandlungszentrum Calw
Bahnhofstr.	31,	Tel.	07051	93616,	Fax	07051	936188

Deutsche Rentenversicherung Freudenstadt
Einmal	im	Monat	in	der	Seniorenbegegnungsstätte
Terminvereinbarung	unter	07441	860500	dringend erforderlich.

VdK (Sozialverband)
Einmal	im	Monat	im	Rathaus,	Kleiner	Sitzungssaal
Terminvereinbarung	07084-93	50	73	(Herr	Saladin)

DRK-Kreisverband Calw e.V.
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, Fahrdienst,
Seniorenreisen, Bewegungsprogramm, Betreuungsdienst
Sabine	Wiegand	und	Daniel	Vejsada
Telefon:	07051	7009-140	(141)
E-Mail:	wiegand@drk-kv-calw.de,	vejsada@drk-kv-calw.de
Geben	Sie	hier	einen	Text	ein.

Impressum
Herausgeber:	Stadt	Bad	Herrenalb,	Stadtverwaltung.	Ansprech-	
partner:	Herr	Siebje,	Tel.	07083	5005-23,	Fax	07083	5005-11,
E-Mail:	amtsblatt@badherrenalb.de	-	Druck	und	Verlag:	NUSS-
BAUM	MedieN Weil	der	Stadt	GmbH	&	Co.	KG,	Merklinger	
Str.	20,	71263	Weil	der	Stadt,	Tel.	07033	525-0,	Telefax	07033	
2048.	www.nussbaum-medien.de.	Verantwortlich	für	den	
amtlichen	Teil,	alle	sonstigen	Verlautbarungen	und	Mitteilungen:	
Bürgermeister	Norbert	Mai,	Rathausplatz	11,	76332	Bad	Herrenalb	
-	für	„Was	sonst	noch	interessiert“	und	den	Anzeigenteil:	
Klaus	Nussbaum,	Merklinger	Str.	20,	71263	Weil	der	Stadt.	
Anzeigenannahme:
Tel.	07225-9747-0,	E-Mail:	gaggenau@nussbaum-medien.de
Einzelverkaufspreis:	€	0,65.	Einzelversand	nur	gegen	Bezahlung
der	vierteljährlich	zu	entrichtenden	Abonnementgebühr.	
Vertrieb	(Abonnement	und	Zustellung):	G.S.	Vertriebs	GmbH,		
Josef-Beyerle-Straße	2,	71263	Weil	der	Stadt,	Tel.	07033	6924-0,	
E-Mail:	info@gsvertrieb.de,	Internet:	www.gsvertrieb.de
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Gewinnspiel-Adventskalender –  
Für einen guten Zweck
Adventskalender	sorgen	nicht	nur	für	leuchtende	Kinderaugen,	auch	
Erwachsene	freuen	sich	auf	das	"Türchen-öffnen".	Aus	diesem	Grund	
hat	der	Eigenbetrieb	„Tourismus	und	Stadtmarketing	Bad	Herrenalb“	
2018	erstmalig	den	„Gewinnspiel-Adventskalender“	 ins	Leben	geru-
fen.	Zahlreiche	Bad	Herrenalber	Unternehmer	haben	tolle	Sachpreise	
im	Wert	von	über	1.800	Euro	gesponsert	–	Ihnen	gebührt	ein	herzli-
ches	Dankeschön,	denn	nur	dank	dieser	Unterstützung	konnte	dieses	
Projekt	überhaupt	umgesetzt	werden.	

Jeden	Tag	verlosen	wir	einen	oder	mehrere	Sachpreise.	Dazu	ziehen	
wir	 jeden	Tag	eine	Kalendernummer	(auf	der	Rückseite	jedes	Kalen-
ders	zu	finden).	Wie	erfahren	Sie,	ob	Sie	zu	den	Gewinnern	zählen?	
Befolgen	Sie	einfach	unsere	Anleitung!	

Anleitung
1.	 Sie	öffnen	jeden	Tag	ein	Türchen.
2.	 Sie	sehen	die	Sachpreise	des	Tages.
3.	 Schauen	 Sie	 täglich	 auf	 badherrenalb.de/adventskalender	 und	
facebook.de/badherrenalb.de	und	vergleichen	Sie	ihre	Kalendernum-
mer	mit	der	dort	veröffentlichten	Nummer.	Stimmen	beide	überein,	
haben	Sie	einen	Sachpreis	des	Tages	gewonnen.
4.	 Gehen	Sie	bis	spätestens	zum	31.	Januar	2019	in	das	Geschäft,	das	
den	Sachpreis	gesponsert	hat,	zeigen	ihren	Kalender	mit	der	Gewin-
nernummer	vor	und	nehmen	ihren	Preis	mit	nach	Hause.
Sollten	 Sie	 keinen	 Internetanschluss	 haben,	 macht	 das	 nichts.	 Die	
Gewinnnummern	werden	wöchentlich	im	Amtsblatt veröffentlicht	
oder	können	telefonisch in der Tourist-Info Bad Herrenalb	unter	
07083	5005-55	erfragt	werden.

Für einen guten Zweck
Der	Erlös	aus	allen	verkauften	Adventskalendern	kommt	zu	gleichen	
Teilen	einem	guten	Zweck	zu	Gute:	Der	Hospizarbeit	der	Sozial-	und	
Diakoniestation	Bad	Herrenalb-Dobel	e.	V.	und	dem	Grundschulchor	
der	Falkensteinschule.

Verkaufsstellen
Die	 Gewinnspiel-Adventskalender sind vom 21.11. bis 
9.12.2018	in	allen	teilnehmenden	Geschäften	zum	Preis	von	5	€	er-
hältlich.	Sichern	Sie	sich	rechtzeitig	ihr	Exemplar:	die	Auflage	ist	auf	
600	Stück	limitiert.	

Teilnehmende Geschäfte:
Alte	Post,	Kurpromenade	38		
Blumen	Pfrommer,	Kurpromenade	38
Eiscafe	La	Vita,	Sägwasenplatz	1*
Friseur	Hofmann,	Kurpromenade	38
Geschenke	Zauber,	Sägwasenplatz	1
Ghada	Thai	Massage,	Bernsteinweg	1A
Glücksmomente,	Im	Kloster	29
Goldschmiede	Holdermann,	Kurpromenade	7
Hotel	Kühler	Brunnen,	Ettlinger	Str.	22
HutX,	Kurpromenade	25
Interessengemeinschaft	FreiBadHerrenalb,	

Schwimmbadstr.	26*
Klosterscheuer,	Im	Kloster	14
Latifa,	Im	Kloster	33
MeinHund.shop,	Sägwasenplatz	2
Mode	&	Accessoires	Danielle	Lutzi,	Kurpromenade	7
Mönch	Klosterbrauerei,	Bleichweg	11*
Pallhubers	Wein-	und	Probierlädle,	Im	Kloster	24
Park	Restaurant	Kurhaus,	Kurpromende	8
Romoser	Raumgestaltung,	Im	Kloster	23
Schwarzwald-Foto,	Kurpromenade	1
Shaid	Mode,	Im	Kloster	18
Siebentälertherme,	Schweizerwiese	9
Taschen	Galerie	Plaza,	Rathausplatz	1
Tourist-Info	Bad	Herrenalb,	Rathausplatz	11
Trachten	Pfeiffer,	Im	Kloster	17
Villa	Lina,	Weg	zur	Schanz	1
Weltladen,	Kurpromenade	31
Wohnen	und	Schenken	Zimmermann,	Kurpromenade	11
*Gewinnabholung	in	der	Tourist-Info

Inklusionsmesse der Arbeitsagentur
Behinderte	Menschen	haben	oft	größere	Schwierigkeiten,	auf	dem	ers-
ten	Arbeitsmarkt	Fuß	zu	fassen,	als	Menschen	ohne	Behinderung.	Mit	
dem	Fachforum	„Chance	Inklusion“	am	Mittwoch,	dem	05.	Dezem-
ber	2018,	von	15:00	bis	18:00	Uhr	in	der	Arbeitsagentur	in	Nagold,	
Bahnhofstraße	37	will	die	Agentur	für	Arbeit	Nagold-Pforzheim	daran	
etwas	ändern.
Das	Fachforum	bietet	eine	Plattform,	auf	der	Menschen	mit	Behinde-
rung	und	ihre	Angehörigen	mit	Arbeitgebern,	Beratungsstellen	sowie	
Hilfeeinrichtungen	zusammentreffen	sollen.
„Wir	wollen	Barrieren	in	den	Köpfen	abbauen	und	deutlich	machen,	
welches	 Fachkräftepotential	 behinderte	 Menschen	 darstellen	 und	
mit	 welchen	 Talenten	 sie	 Unternehmen	 bereichern“,	 so	 Martina	
Lehmann,	Vorsitzende	der	Geschäftsführung	der	Agentur	 für	Arbeit	
Nagold-Pforzheim.
Dazu	 sollen	 unter	 anderem	 die	 Berichte	 Betroffener	 beitragen:	 Sie	
werden	erzählen,	wie	sie	mit	einer	Sehbehinderung	beziehungsweise	
einer	Querschnittslähmung	sehr	erfolgreich	ihren	Beruf	ausüben.
Zum	Programm	der	Veranstaltung	 gehören	 außerdem	eine	 Jobbörse	
für	Arbeitgeber	und	Arbeitnehmer,	Fachvorträge	sowie	Informations-
stände	mit	Infos	zu	finanziellen	Fördermöglichkeiten,	technischen	Ar-
beitshilfen	oder	zum	Kündigungsschutzgesetz.
Arbeitgeber,	 die	 Ihre	 offenen	 Stellen	 präsentieren	 möchten,	 können	
sich	bei	Annette	Renz	vom	Arbeitgeberservice	der	Agentur	für	Arbeit	
Nagold-Pforzheim	unter	der	Telefonnummer	07452	829159	oder	per	
E-Mail	 an	nagold.arbeitgeber@arbeitsagentur.de	zur	 Jobbörse	anmel-
den.	
Die	Arbeitsagentur	in	Nagold	ist	für	Besucher	mit	eingeschränkter	Mo-
bilität	barrierefrei	zugänglich,	der	Eintritt	ist	frei.

Spendenaufruf für das Herrenalber  
Gebetbuch

Das Zisterzienser
Gebetbuch von

Herrenalb
Wer spendet einen Euro?
Es	 handelt	 sich	 um	 ein	 wahres	
Juwel	aus	der	Zeit	der	Zisterzien-
ser,	und	zwar	nicht	nur	aufgrund	
des	Inhalts,	sondern	auch	wegen	
der	 Qualität	 der	 Malereien	 und	
Abbildungen.
Mit	 nur	 einem	 Euro	 kann	 jeder	
Herrenalber	 Bürger	 dazu	 beitra-
gen,	dass	das	historisch	wertvolle	
Werk	 aus	 der	 einstigen	 Zister-
zienserabtei	 als	 originalgetreue	
Reproduktion	 in	 Herrenalb	 wie-
der	 eine	 Heimat	 findet.	 Für	 die	
Summe	von	5.000	Euro	lässt	sich	
so	der	Kauf	des	Herrenalber	Ge-
betbuches	finanzieren,	das	in	Zu-
kunft	 eine	 dauerhafte	 Bleibe	 im	
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Ziegelmuseum	finden	wird.	Ziel	ist,	Besuchern	des	Museums	Einblick	
zu	geben	in	die	faszinierende	Welt	des	Mittelalters	und	Herrenalb	da-
durch	mit	einem	neuen	touristischen	Highlight	zu	schmücken.
1000	Euro	wurden	bereits	gespendet.
Unikate	 sind	 kostbar.	 Zu	 einer	 der	 wenigen	 erhaltenen	 Handschrif-
ten	aus	dem	Mittelalter	zählt	das	Herrenalber	Gebetbuch,	das	im	Jahr	
1484	 nach	 drei	 Jahren	 Arbeit	 im	 einstigen	 Zisterzienserkloster	 ent-
standen	ist.	Als	Einzelexemplar	gefertigt,	diente	es	ausschließlich	der	
individuellen,	„stillen“	Andacht	eines	Gläubigen	und	ist	bis	heute	in	
seiner	ursprünglichen	Form	als	Buchblock	nicht	nur	erhalten,	sondern	
auch	sicher	in	der	Handschriftenabteilung	der	Staatsbibliothek	zu	Ber-
lin	-	Preußischer	Kulturbesitz	verwahrt.	Zwar	war	das	mittelalterliche	
Original	zum	850-jährigen	Gründungsjubiläum	des	Zisterzienserklos-
ters	vom	1.4.	bis	30.5.1999	in	Bad	Herrenalb	zu	sehen,	doch	dann	
verschwand	es	wieder	in	der	Berliner	Bibliothek,	wo	es	dem	Benutzer	
in	der	Regel	nur	auf	Antrag	zur	Einsicht	vorgelegt	wird.
Der	spanische	Verlag	Millennium	Liber	entdeckte	das	Herrenalber	Ge-
betbuch	in	Berlin	und	entschloss	sich,	das	Werk	neu	aufzulegen,	um	
es	der	Vergessenheit	zu	entreißen.	Dazu	benötigte	das	Unternehmen	
im	21.	Jahrhundert	sogar	länger	als	einst	die	Mönche	im	Mittelalter.	
Die	umfangreichen	technischen	und	handwerklichen	Arbeiten	dauer-
ten	über	drei	Jahre	und	erst	im	Herbst	2018	war	das	Ergebnis	der	ori-
ginalgetreuen	Reproduktion	auf	der	Buchmesse	in	Frankfurt	zu	sehen.	
Von	den	insgesamt	auf	950	Exemplare	limitierten	Auflage	des	Gebet-
buches	ist	nun	die	notariell	beglaubigte	Nummer	90	als	Leihgabe	von	
Millennium	Liber	in	der	Sparkasse	Bad	Herrenalb	ausgestellt.	Bis	zum	
08.12.2018	gibt	es	dort	eine	Spendenbox	und	Überweisungsträger.	Ab	
50	Euro	stellt	der	Förderverein	Museum	eine	Spendenquittung	aus.
Das Spendenkonto:
Museum Bad Herrenalb, Sparkasse Pforzheim Calw, 
IBAN DE83 6665	0085 0004 7776 03, 
Stichwort „Herrenalber Gebetbuch“.
Wer	 mehr	 über	 das	 Gebetbuch	 erfahren	 möchte	 ist	 zu	 öffentlichen	
Vorträgen	eingeladen:
22.	November	2018	in	der	Sparkasse	Bad	Herrenalb	18.00	bis	20.00	
Uhr,	30.	November	2018	im	Park	Restaurant	Kurhaus	16.00	bis	17.00	
Uhr

Landratsamt Calw

Gelbe Säcke werden verteilt
In	Bad	Herrenalb	mit	allen	Teilorten	werden	am	27.11.2018	Gelbe	
Säcke	verteilt.	An	diesem	Tag	finden	dann	auch	die	Gelbe	Sack-Abfuhr	
und	die	Leerung	der	Gelben	Tonnen	statt.	Verantwortlich	für	die	Ver-
teilung	ist	die	von	der	Duales	System	Deutschland	GmbH	beauftragte	
Firma	REMONDIS.
Gelbe	Säcke	erhalten	nur	Haushalte	und	Gewerbebetriebe,	die	keine	
Gelbe	Tonne	nutzen.	Die	Gelben	Säcke	werden	neben	den	Briefkäs-
ten	oder	am	Hauseingang	abgelegt.	REMONDIS	bittet	die	Nutzer	von	
Gelben	Tonnen	darum,	diese	an	den	betreffenden	Leerungstagen	mög-
lichst	erst	 abends	wieder	zurückzustellen.	Dann	 ist	 für	die	Verteiler	
tagsüber	ersichtlich,	wo	tatsächlich	Gelbe	Säcke	benötigt	werden.	Soll-
te	bei	der	Austeilung	versehentlich	ein	Haushalt	oder	Gewerbebetrieb	
vergessen	werden,	kann	dies	REMONDIS	unter	der	Telefonnummer	
0800	12	23	255	gemeldet	werden.

Gelbe	Säcke	werden	in	Bad	Herrenalb	und	in	allen	Teilorten	verteilt.	
(Bildquelle	AWG	Abfallwirtschaft	Landkreis	Calw	GmbH)

Überregionale Fachtagung für Rinderhalter
Der	Arbeitskreis	Mutterkuh	Nordschwarzwald	veranstaltet	in	Zusam-
menarbeit	mit	den	umliegenden	Landratsämtern	und	dem	Regierungs-
präsidium	Karlsruhe	am	27.	November	2018	um	18	Uhr	im	Gasthaus	
Sonne,	Hauptstraße	38,	in	Neubulach-Oberhaugstett	eine	Fachtagung	
für	Rinderhalter.	
Der	Abend	beginnt	mit	einem	Vortrag	zum	Thema	„Neue	Vorgaben	
für	 Jauche-,	 Gülle-,	 Sickersäfte-Anlagen	 –	 Anlagenverordnung	 und	
technisches	Regelwerk	792“	von	Hansjörg	Nußbaum	vom	Landwirt-
schaftlichen	Zentrum	Baden-Württemberg	in	Aulendorf.	Anschließend	
referiert	 Meike	 Eklund	 vom	 Landwirtschaftlichen	 Technologiezent-
rum	 Augustenberg	 über	 „Aktuelle	 Rückschlüsse	 und	 Empfehlungen	
aus	den	Grundfutteruntersuchungen“.	
Alle	Interessierten	sind	herzlich	eingeladen.	Eine	Anmeldung	ist	nicht	
erforderlich.

Kindergärten und Schulen

Kindergarten Sonnenschein

Laterne, Laterne, Sonne, Mond und Sterne
Am	Freitag,	den	09.11.2018	fand	in	den	Kindergärten	Neusatz	und	
Rotensol	der	erste	gemeinsame	Sternenlauf	statt.
Bei	 bestem,	 warmem	 Herbstwetter	 trafen	 sich	 Kinder,	 Eltern,	 Ge-
schwister,	Omas,	Opas	und	viele	Bewohner	vor	den	 jeweiligen	Kin-
dergärten.
Nach	einem	kurzen	Ständchen	ging	der	Umzug	durch	Neusatz	 los.	
Wie	bereits	letztes	Jahr	liefen	wir	die	Strecke	vom	Kindergarten	über	
die	Hindenburgstraße	zum	Feuerwehrhaus.	Rotensol	kam	uns	mit	ei-
ner	großen	Gruppe	von	Kindern	und	Familien	über	die	Viertelstraße	
entgegen.
Dank	der	tatkräftigen	Unterstützung	der	Feuerwehr,	die	die	Straßen	
absperrte,	konnten	die	Kinder	und	alle	weiteren	Teilnehmer	sicher	die	
Strecken	zurücklegen.
Ein	Dankeschön	an	alle	Bewohner,	die	die	bunten	Kerzengläser	vor	die	
Tür	stellten	und	uns	den	Weg	weisten.	Ein	besonderes	Dankeschön	
möchten	wir	 an	 alle	Anwohner	 der	Hindenburgstraße	 aussprechen,	
viele	schmückten	unseren	Weg	mit	hübschen	Glaswindlichtern	und	
selbstgebastelten	Laternen.	Dadurch	wurde	der	Laternenlauf	ein	be-
sonderes	Erlebnis,	viele	Kinderaugen	strahlten.
Angekommen	 am	 Feuerwehrhaus	 stärkten	 wir	 uns	 mit	 Dambedeis,	
Geflügelwienerle,	Glühwein,	Kinderpunsch	und	leckeren	selbstgeba-
ckenen	Kuchen.	Alle	waren	begeistert	von	der	großen	Teilnehmerzahl	
und	dem	gemütlichen	Miteinander	rund	um	das	Feuerwehrhaus.
Für	diesen	wunderschönen	Abend	möchten	wir	uns	bei	allen	herzlich	
bedanken.	Danke	der	Feuerwehr	Abt.	Neusatz/Rotensol	für	das	Ab-
sperren	der	Straßen	und	das	Ausrichten	unserer	Stärkung.
Herzlichen	Dank	an	die	Ortschaftsräte	Neusatz	und	Rotensol,	vertreten	
durch	Herrn	Schneider,	für	die	Spende	der	Dambedeis	und	Brötchen.
Ein	großes	Dankeschön	an	die	Bäckerei	„Schaible“	für	das	Backen	der	
Dambedeis	und	Brötchen.
Des	Weiteren	ein	Dankeschön	an	alle	Eltern	für	das	Spenden	der	le-
ckeren	Kuchen	und	Muffins.
Bis	zum	nächsten	Jahr
Kindergarten	Sonnenschein-Neusatz

Von-Drais-Schule Gemeinschaftsschule

Informatik to go
Smartphones	 in	der	Tasche,	 interaktive	Whiteboards	 im	Klassenzim-
mer,	Lern-Apps	auf	dem	Tablet	–	im	21.	Jahrhundert	begleiten	digitale	
Medien	Kinder	und	Jugendliche	durch	den	Alltag.	Intuitiv	lernen	Mäd-
chen	und	Jungen	von	klein	auf,	elektronische	Geräte	zu	bedienen.	
Wie	 aber	 werden	 aus	 jungen	 Usern	 aktive	 Gestalter	 unserer	 digita-
len	 Zukunft?	 Mit	 dieser	 Frage	 beschäftigten	 sich	 Lehrer	 der	 von-
Drais-Gemeinschaftsschule	 im	 Rahmen	 einer	 mehrtägigen	 Tagung	
des	 Frauenhofer-Instituts.	 In	 Kooperation	 mit	 Kollegen	 des	 Eduard-
Spranger-Gymnasiums	 Landau	 wurden	 das	 Programmieren	 mit	
NEPO	 und	 Open	 Roberta	 Lab	 trainiert	 und	 Konzepte	 zum	 Einsatz	
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im	naturwissenschaftlichen	Unterricht	 ab	Klassenstufe	5	entwickelt.	
Neben	 einfacheren	 Aufgaben	 wie	
die	 Programmierung	 einer	 Wasser-
waage,	eines	Kompasses	oder	einer	
Alarmanlage	wurden	auch	die	Kon-
struktion	und	Programmierung	von	
Robotern	und	Microboards	erprobt.	
Mit	 einem	 Klassensatz	 Calliopes	
kann	 die	 Von-Drais-Gemeinschafts-
schule	 jetzt	 mit	 zwei	 zertifizierten	
Roberta-Teachern	den	Schülerinnen	
und	Schülern	den	Gebrauch	moder-
ner	 Technologien	 spannend	 näher	

bringen	und	beweisen,	dass	man	mit	ihnen	auch	Neues	schaffen	und	
gestalten	kann.	

Albert-Schweitzer-Gymnasium

Ausbildung und Studium in Baden-Württemberg
Studien- und Ausbildungsbotschafter informieren Schüler  
des Albert-Schweitzer-Gymnasiums 
Es	gibt	Entscheidungen	im	Leben,	die	einem	keiner	abnimmt	–	eine	
davon	ist	die	Berufswahl.	Baden-Württembergische	Studien-	und	Aus-
bildungsbotschafter	geben	Hilfestellung.
Das	 Baden-Württembergische	 Ministerium	 für	 Wissenschaft,	 For-
schung	und	Kunst	bietet	 in	Zusammenarbeit	mit	der	Bundesagentur	
für	Arbeit	umfangreiche	Informationsangebote	für	Schüler	an	(www.
studieren-in-bw.de).	 Jeder	 Schulabgänger	 sollte	 möglichst	 gut	 infor-
miert	seine	Berufs-	und	Studienwahl	treffen.
Die	Schüler	der	Kursstufe	K	1	(11.	Schuljahr)	werden	unter	der	Lei-
tung	 von	 Judith	 Blum	 (Fachbereich	 Gemeinschaftskunde	 am	 ASG)	
durch	 verschiedene	 Projekte	 (Information	 durch	 Studierende	 und	
Auszubildende,	Studientag	der	Hochschulen	und	Universitäten	in	Ba-
den-Württemberg,	Vorträge	der	Agentur	für	Arbeit,	Bewerbertraining,	
Vorstellung	von	Hochschulen	der	Region)	auf	ihren	Lebensweg	nach	
dem	Abitur	vorbereitet.

Studien-	 und	 Ausbildungsbotschafter	 am	 ASG,	 von	 links:	 Andreas	
Schaible	 (Biologie	 und	 Spanisch,	 Universität	 Tübingen),	 Pia	 Weber	
(Wirtschaftsingenieurswesen,	 Hochschule	 Karlsruhe),	 Paul	 Unser	
(Industriekaufmann,	 Biologische	 Heilmittel	 Heel),	 Max	 Mosmann	
(Zerspanungsmechaniker,	Precitec	Gaggenau),	 Judith	Blum	(ASG-Or-
ganisation	 Studien-	 und	 Berufswahl),	 Paula	 Groß	 (Mechatronikerin,	
Mercedes-Benz	Werk	Gaggenau),	Stefan	Beil	(ASG-Schulleiter)

Der	 Auftakt	 der	 Projektreihe	 wurde	 durch	 Studenten	 und	 Auszu-
bildende	 gestaltet.	 Diese	 eigens	 ausgebildeten	 Studien-	 und	 Ausbil-
dungsbotschafter	 informierten	 im	ersten	Teil	der	Veranstaltung	über	
Ausbildungsmöglichkeiten,	Hochschulen	und	Studiengänge	in	Baden-
Württemberg.	Themen	wie	Bewerbung,	Finanzierungsmöglichkeiten,	
verschiedene	Hochschularten	oder	auch	Anforderungen	wurden	schü-
lernah	vorgestellt.	Im	zweiten	Teil	konnten	in	Kleingruppen	–	je	nach	
Studienfach	bzw.	Ausbildungsberuf	der	fünf	Referenten	–	Einzelaspek-
te	dieser	Ausbildungsberufe	bzw.	Studienrichtungen	vertieft	werden.
Der	Dank	für	den	gewinnbringenden	Nachmittag	am	Albert-Schweit-
zer-Gymnasium	geht	an	die	Referenten	Paula	Groß	(Mechatronikerin,	
Mercedes-Benz	Werk	Gaggenau),	Max	Mosmann	(Zerspanungsmecha-
niker,	Precitec	Gaggenau),	Andreas	Schaible	 (Biologie	und	Spanisch,	

Universität	 Tübingen),	 Paul	 Unser	 (Industriekaufmann,	 Biologische	
Heilmittel	Heel),	Pia	Weber	(Wirtschaftsingenieurswesen,	Hochschule	
Karlsruhe).	

Albertus-Magnus-Gymnasium

Schülerbegegnung AMG Ettlingen- Collège Notre-Dame
Am	Montag	warteten	aufgeregte	Schülerinnen	und	Schüler	der	Klas-
sen	7	und	9	des	AMG	am	Hauptbahnhof	in	Karlsruhe	auf	die	Ankunft	
ihrer Corres,	 ihrer	 Austauschschüler,	 aus	 Belleville-sur-Saône.	 Die	
Spannung	war	groß,	sich	nach	den	ersten	Briefen	und	Mails	endlich	
persönlich	zu	treffen.	Da	der	erste	Nachmittag	gleich	in	den	Familien	
verbracht	wurde,	konnte	man	sich	erstmal	ein	bisschen	besser	ken-
nenlernen.	
Am	nächsten	Tag	 gab	 es	 am	AMG	einen	offiziellen	Empfang	durch	
Herrn	 Obermann,	 der	 den	 Gästen	 einiges	 über	 das	 AMG	 und	 die	
Stadt	Ettlingen	erzählte.	Gestärkt	von	Brezeln	und	Dambedeis	ging	es	
danach	los	zur	Stadtrallye	in	der	Altstadt.	Die	französischen	Schüler	
schlugen	sich	sehr	gut	und	hatten	sogar	den	Mut	einige	Ettlinger	auf	
Deutsch	um	Hilfe	zu	bitten.	Prima!	Am	Nachmittag	stand	Bowling	auf	
dem	Programm.	In	deutsch-französischen	Teams	wurde	hier	um	den	
Sieg	gekämpft	und	alle	waren	mit	großem	Eifer	dabei.
Mittwochs	fuhren	alle	deutschen	und	französischen	Schüler	zu	einem	
deutsch-französischen	Tag	nach	Heidelberg.	Bei	herrlichem	Sonnen-
schein	 und	 tollen	 Herbstfarben	 ging	 es	 über	 die	 alte	 Brücke	 in	 die	
Altstadt	und	zu	einem	Pick-Nick	hoch	aufs	Schloss.	Dort	 stellte	ein	
französisches	Mädchen	erfreut	fest:	„Mais c´est beau l´Allemagne! Je 
ne le savais pas!“ (deutschland ist ja richtig schön! das wusste ich 
nicht!) Anschließend	 erkundeten	 alle	 noch	 in	 gemischten,	 deutsch-
französischen	Gruppen	die	Altstadt	auf	eigene	Faust.	Bepackt	mit	ei-
nigen	Souvenirs	und	vielen	schönen	Eindrücken	ging	es	nachmittags	
wieder	zurück	nach	Ettlingen.
Am	Donnerstag	nahmen	die	Corres	am	Vormittag	am	Unterricht	teil.	
Nach	einem	gemeinsamen	Mittagessen	in	der	Mensa,	stand	nachmit-
tags	ein	kleines	Sportturnier	auf	dem	Programm.	Bei	Rollerfußball	und	
Badminton	gab	es	einige	spannende	Begegnungen	und	die	gemisch-
ten	Mannschaften	wurden	lauthals	angefeuert.	Abends	trafen	sich	alle	
zu	 einem	 deutsch-französischen	 Abschlussabend	 im	 Jugendzentrum	
Specht.	Die	Eltern	sorgten	für	leckeres	Fingerfood	sowie	Getränke	und	
mit	Billiard,	Dart	und	Tischkicker	war	für	jeden	etwas	dabei.	
Freitags	 standen	noch	einmal	drei	Stunden	Unterricht	auf	dem	Pro-
gramm,	bevor	die	französischen	Gäste	noch	einen	kleinen	Spaziergang	
zum	Bismarckturm	machten,	und	das	AMG	bei	herrlichem	Sonnen-
schein	von	oben	sehen	konnten.	Nach	dem	gemeinsamen	Essen	hieß	
es	dann	langsam	Abschied	nehmen.	
Die	Stimmung	war	die	ganze	Woche	über	außerordentlich	gut	und	es	
entstanden	 richtige	 Freundschaften	 zwischen	manchen	Corres.	Alle	
waren	 traurig,	 dass	 die	 Zeit	 in	 Ettlingen	nun	 schon	 vorbei	 ist,	 aber	
die	Freude	auf	den	Gegenbesuch	in	Belleville	im	Mai	ist	daher	umso	
größer!

Anne-Frank-Realschule

Start in drei „lesestarke“ Jahre an der Anne Frank Realschule
Auftaktveranstaltung zum Modellversuch „Lesen macht stark“
Am	Montag,	den	5.11.18	begann	für	die	 fünften	Klassen	der	Unter-
richt	nach	den	Herbstferien	etwas	anders	als	sonst.	Sie	versammelten	
sich	gemeinsam	zu	einem	kleinen	„Lesefest“:	Rektorin	Frau	Kirchgäß-
ner	stimmte	die	Kinder	mit	einer	kleinen	Ansprache	auf	die	kommen-
de	Woche	und	in	Folge	auf	die	nächsten	drei	Jahre	ein,	in	denen	die	
Schülerinnen	und	Schüler	am	Modellversuch	„Lesen	macht	stark“	des	
Landes	Baden-Württemberg	teilnehmen	werden.	Ein	Quiz	mit	kniff-
ligen	 Fragen	 rund	 um	 Bücher,	 Autoren,	 Figuren	 und	 Illustrationen	
diente	als	Appetithäppchen,	um	für	die	 folgende	Woche,	 in	der	sich	
viel	ums	Lesen	drehte,	gerüstet	zu	sein.	Nachdem	die	Klasse	5a	als	ein-
deutiger	 Sieger	 aus	dem	Klassenquiz	hervorgegangen	war,	 bekamen	
die	 Schülerinnen	und	Schüler	 ihre	Projektordner,	 vom	Land	Baden-
Württemberg	zur	Verfügung	gestellt,	die	 sie	die	nächsten	drei	 Jahre	
lang	begleiten	werden.	 Im	Deutschunterricht,	aber	auch	 in	anderen	
Fächern	wird	es	 immer	wieder	um	das	Lesen	gehen,	die	Schülerin-
nen	und	Schüler	werden	zahlreiche	Tipps	und	Kniffe	kennenlernen,	
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wie	man	auch	komplizierte	Texte	gut	verstehen	kann	und	dass	das	
Lesen	einem	beim	Lernen	gut	helfen	kann.	Aber	auch	das	Lesen	zum	
Vergnügen	 soll	 nicht	 zu	 kurz	 kommen,	 Lesen	 als	 eine	 Reise	 in	 die	
Welt	der	Phantasie,	mit	vielen	 spannenden	Büchern	und	 in	der	Be-
gegnung	mit	denen,	die	uns	diese	Reisen	vorschlagen,	den	Autoren.	
In	der	folgenden	Woche	besuchten	alle	drei	fünften	Klassen	die	Stadt-
bibliothek	Ettlingen,	wo	sie	in	Kleingruppen	mit	Hilfe	von	Tablets	das	
Angebot	und	die	vielfachen	Möglichkeiten	dieses	„Lesetempels“	auf	
eigene	Faust	erkunden	durften.	Alle	bekamen	einen	Leseausweis,	so-
fern	sie	noch	keinen	hatten,	und	haben	sich	auch	gleich	Geschichten,	
Sachbücher	für	das	kommende	Bio-Referat	oder	CDs	mit	Musik	oder	
Hörbüchern	ausleihen	können.
In	den	 folgenden	Wochen	wird	 es	noch	 eine	Autorenlesung	 geben,	
die	unsere	Schülerinnen	und	Schüler	besuchen	dürfen	und	sie	wer-
den	die	Gelegenheit	haben,	ihre	Leseaktivitäten	in	der	Freizeit	auf	der	
Computer-Plattform	Antolin	auf	den	Prüfstand	zu	stellen,	wenn	es	gilt,	
Fragen	zum	eben	gelesenen	Buch	zu	beantworten	und	sich	in	dieser	
Disziplin	auch	mit	den	Klassenkameraden	zu	messen.	Beide	Angebo-
te	werden	maßgeblich	vom	Förderverein	der	Anne	Frank	Realschule	
unterstützt,	 der	 die	 Autorenlesung	 und	 die	 Klassenlizenzen	 für	 das	
Leseförderprogramm	finanziert,	aus	Spendenmitteln	der	BBBank,	die	
der	Schule	 für	solche	Gelegenheiten	zur	Verfügung	gestellt	wurden.	
Ein	herzliches	Dankeschön	an	dieser	Stelle	 für	diese	Förderung,	die	
es	uns	ermöglicht,	dem	Landesprojekt	zur	Leseförderung	noch	einige	
„Sahnehäubchen“	aufzusetzen,	damit	auch	der	Spaß	am	Lesen	nicht	
zu	 kurz	 kommt.	Wir	 freuen	uns	 auf	 viele	 interessante	 Stunden	mit	
Geschichten,	Autoren,	spannenden	Büchern	und	viel	Lesezeit.

Landwirtschaftliche Berufsschule an der 
Bertha-von-Suttner-Schule Ettlingen

Eine Woche voller Bücher: die Bilderbuchwoche bei den 
Erziehern
In	 der	 Woche	 vom	 22.	
bis	zum	26.	Oktober	fand	
für	die	Klasse	2BKSP1	die	
Bilderbuchwoche	 statt.	
Hierbei	 ging	 es	 um	 un-
terschiedliche	 Fragestel-
lungen	und	Aufgaben.	So	
z.B.	 um	 die	 Frage,	 was	
ein	gutes	Bilderbuch	ausmache,	es	ging	um	Botschaften	in	Bilderbü-
chern	und	es	gab	auch	diverse	Aktionen	zum	Mitmachen.	So	gab	es	zu	
„Wo	die	wilden	Kerle	wohnen“	eine	Rhythmik-Stunde,	es	wurde	mit	
den	Mal-Techniken	aus	verschiedenen	Bilderbüchern	experimentiert	
oder	 auch	 ein	Bilderbuch	nacherzählt	 bzw.	 nachgespielt.	 Zusätzlich	
gab	es	auch	noch	ein	Bilderbuchcasting.	
Außerdem	stellte	Sven	Puchelt	von	LiteraDur	diverse	Neuerscheinun-
gen	vor	und	Claudia	Gliemann	las	aus	ihrem	Buch	„Papas	Seele	hat	
Schnupfen“.	
Insgesamt	 war	 die	 Bilderbuchwoche	 eine	 gelungene	 Veranstaltung,	
was	 das	 Feedback	 der	 SchülerInnen	 zeigte.	 Ganz	 besonders	 wurde	
gelobt,	wie	viel	Spaß	diese	Woche	gemacht	hat	und	wenn	man	mit	
Freude	bei	der	Sache	 ist,	dann	wird	auch	viel	 gelernt.	Ebenso	wur-
de	die	verschiedene	Herangehensweise	hervorgehoben,	weil	man	ein	
Buch	doch	anders	erlebt,	wenn	man	es	nachspielt	oder	einen	Rhyth-
mus	dazu	erfindet.	
„Die	Bilderbuchwoche	 ist	eine	 tolle	Aktion!	 Ich	habe	viele	Lektüre-
Tipps	 für	 die	 Praxis	 bekommen	 und	 werde	 auch	 einiges	 spielerisch	
ausprobieren.“,	 so	das	Fazit	einer	begeisterten	Schülerin.	Ein	herzli-
ches	Dankeschön	allen	LehrerInnen	aus	der	Fachschule	für	Sozialpäd-
agogik	für	die	Organisation	und	Durchführung!	

Informationen der Feuerwehr

Abteilung Stadt

Termine:
Aktive:
24.11. 18.00	Uhr	Sonderübung	Drehleiter
29.11. 19.30	Uhr	Sitzung	GF/ZF

Bambini:
23.11. 18.00	Uhr	Übung

Jugend:
03.12. 18.30	Uhr	Übung

Weitere	Infos	finden	Sie	unter:
www.feuerwehr-herrenalb.de

Abteilung Bernbach

Termine der Feuerwehr Bernbach

Aktive Wehr
-	Übung	am	08.	Dezember,	um	17:00	Uhr.
-	Ausschusssitzung	am	14.	Januar,	um	19:00	Uhr.

Jugendfeuerwehr
-	Hüttenwochenende	am	23-25.	November.
-	Übung	am	29.	November,	um	18:00	Uhr.

Feuerbärchen
-	Übung	am	23.	November,	um	18:00	Uhr.
-	Weihnachtsfeier	am	15.	Dezember,	um	16:30	Uhr.

Abteilung Neusatz-Rotensol

Aktive Wehr:
Nächste	Übung:	Freitag,	23.11.2018,	20.00	Uhr

Jugendfeuerwehr:
Nächste	Übung:	Montag,	26.11.2018,	18.00	Uhr

Feuerfüchse:
Nächste	Übung:	Montag,	03.12.2018,	17.30	Uhr
Weihnachtsfeier


